
Großes Wissen 
der Jugend immer 

besser nutzen

Kampfprogramme
systematisch
verwirklichen

tung der Pläne Wissenschaft und Technik, dem Niveau der Arbeit mit den 
Pflichtenheften beschäftigt, wird den neuen Aufgaben gerecht.
Die Bezirksleitung Dresden konzentriert die parteimäßige Unterstützung 
und Kontrolle auf die zentral festgelegten Automatisierungsvorhaben im 
Bezirk und weitere 22 volkswirtschaftlich besonders wichtige Vorhaben 
der Entwicklung und Produktionsüberführung neuer Erzeugnisse und 
Technologien mit Spitzenniveau. Dazu gehören unter anderem ein hochin
tegrierter Schaltkreis, eine neue Generation von ESER-Bildschirmgeräten, 
energieoptimale Kühlschrankmotoren und ein rationalisiertes Erzeugnis 
der Wohnungsbauserie 70, mit dem noch in diesem Jahr 450 Tonnen Be
tonstahl eingespart werden.

Ein Grundanliegen der politischen Führungstätigkeit jeder Parteiorganisa
tion muß es sein, das hohe Wissen, den revolutionären Tatendrang und 
das Schöpfertum der Jugend im „Ernst-Thälmann-Aufgebot der FDJ" für 
die Intensivierung und damit zugleich für die kommunistische Erziehung 
der jungen Werktätigen zu nutzen.
Im VEB Fortschritt Erntemaschinen Neustadt hat ein gemeinsames Ju
gendforscherkollektiv des Betriebes und der Technischen Universität 
Dresden in 1 V2j’ähriger intensiver Arbeit eine Automatisierungslösung für 
die Montage von Achsen und Naben entwickelt. Die jungen Erntemaschi
nenbauer erlebten die große Kraft der Wissenschaft und zogen den 
Schluß, sie künftig noch stärker zu nutzen. Die beteiligten Studenten der 
Technischen Universität Dresden lernten, wie man realitätsfremde Vorstel
lungen überwindet, um wissenschaftliche Lösungen echt kämpfen und 
sein Bestes geben muß, um hohe Ziele zu erreichen.
Es ist gut und völlig richtig, daß dieses gemeinsame Jugendforscherkol
lektiv nach der Lösung seiner Aufgabe nicht auseinanderging, sondern 
sich einer neuen, bedeutsamen Automatisierungsaufgabe stellt.
So wie hier, haben die Parteiorganisationen überall dafür zu sorgen, daß 
sich alle 400 Jugendforscherkollektive des Bezirkes als Schulen der schöp
ferischen Arbeit junger Arbeiter und Ingenieure entwickeln und jede der 
über 3500 Jugendbrigaden des Bezirkes erfolgreich um die Realisierung ei
ner anspruchsvollen MMM-Aufgabe aus dem Plan Wissenschaft und 
Technik ringt.

Die Bezirksleitung hilft den Parteileitungen in den Kreisen, Kombinaten, 
Betrieben und Einrichtungen, ihrer hohen Verantwortung gerecht zu wer
den, die sie für die erforderliche Qualität der politischen Führungsarbeit 
zur Intensivierung und volkswirtschaftlichen Leistungssteigerung, für die 
Meisterung der Aufgaben auf dem Hauptfeld unseres Kampfes in Vorbe
reitung des XI. Parteitages tragen. Dazu ist es erforderlich, daß sie die 
ganze Partei, alle Kommunisten einheitlich und geschlossen in den Kampf 
führen und das innerparteiliche Leben noch aktiver, lebendiger, erziehe
risch wirksamer gestalten.
Mit den Kampfprogrammen der Parteiorganisationen für die Parteitagsvor- 
bereitung sind dafür die richtigen Ausgangspunkte gesetzt. Über konkrete 
Parteiaufträge für jeden Genossen und ihre regelmäßige Abrechnung, 
durch die kameradschaftliche, offene und parteimäßige Debatte in den 
Mitgliederversammlungen über die Anforderungen und Beschlüsse sowie 
ihre Realisierung, über die Vorbildwirkung der Kommunisten und ihr offen
sives Wirken in den Arbeitskollektiven werden die hohen Ziele der Kampf
programme systematisch in die Tat umgesetzt.
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